
Kindertageseinrichtungen

Regensburg

Fachtagung für
 Kindertagesstätten
16. Oktober 2015 · ESKARA Kulturarena · Savigneux-Platz 4 · 84051 Essenbach

»Treffpunkt Kita – über das Leben
und den Glauben heute«

einladung



Regensburg

Sehr geehrte
 Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter in 
den  Kindertagestätten



Will man auf das Leben und
auf die Lebendigkeit treffen,
dann ist die Kindertagesein-
richtung der beste Ort dafür.
Da ist immer etwas los. Dort
findet man eine lebendige
Gemeinschaft, die allen Le-
benslagen begegnet. Die
Freude am Leben macht hell-
hörig und weitsichtig. In Mo-
menten der Unsicherheit seh-
nen wir uns nach Schutz und
einer beständigen Hoffnung.
Durch solche Situationen
kommt der Glaube ins Spiel.
Er deutet uns das Leben.

In der Kita treffen sich viele
Menschen. Jede und jeder ist
anders – und besonders. Das
Andere, das Ungewohnte und
das Fremde dürfen wir als eine
Bereicherung verstehen. Der
Glaube, dass Gott alle Men-
schen liebt, ist eine gute Basis
für erfüllte zwischenmensch -
liche Begegnung.

Unsere Fachtagung macht
uns das wieder einmal be-
wusst: Der Glaube braucht
das Leben. Er setzt am Leben
an und weitet es.

Ich freue mich auf Ihr Kom-
men. Sie werden in der Viel -
fältigkeit des Programms 
dem Leben und dem Glauben
begegnen.

Ihr

Msgr. Dr. Roland Batz
Domkapitular
Diözesan-Caritasdirektor
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»Treffpunkt Kita – über das Leben und den Glauben heute«



Regensburg

9.00 9.30 9.45 10.45 11.15

Wortgottesdienst

»Jeder empfängt und jeder

schenkt allen miteinander«

Begrüßung

Diözesan-Caritasdirektor
Msgr. Dr. Roland Batz

Grußwort

Pia T. Franke, Geschäfts-
führerin des Verbands
 katholischer Kindertages -
einrichtungen Bayern

Hauptreferat

»So ticken Familien – 

die  Sozialforschung 

und die Eltern«

Prof. Dr. Carsten Wipper-
mann, Katholische Stiftungs-
fachhochschule München

Hauptreferat

»So tickt das Gehirn – 

die Neurowissenschaft

und das Kleinkindalter«

Prof. Dr. Joachim Bauer,
 Universitätsklinikum Freiburg
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»Treffpunkt Kita – über das Leben und den Glauben heute«

12.15 13.30 15.00 15.15

… damit die  Beteiligung

der Kinder klappt

Julius Seelig

… damit Flüchtlinge bei

uns ihren Platz finden

Eden Iyob

… damit das Singen

 gelingen kann

Vroni Bertsch

… damit Gott geerdet wird

Prof. Dr. Hans Mendl,
 Konrad Raischl

… damit das Staunen

zum Glauben führt

Bernd Brinkmann, Thomas
Brunnhuber, Andrea Kaiser

… damit wir in  Balance

bleiben

Peter Gerber

Workshops 1 – 6

( Seite 6 ff.)
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Programm
Freitag, 16. Oktober 2015
[Moderation] Ursula Lutz & Peter Gerber
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Dieser Workshop richtet sich
an Interessierte, die das Jon-
glieren mit drei Bällen erlernen
wollen. Jonglieren ist eine
spielerische und trotzdem
hocheffektive Methode, Kon-
zentration und Koordination

zu fordern und zu fördern.
Das eigene Erlernen soll im
Vordergrund stehen; gleich -
zeitig werden Beispiele auf -
gezeigt, wie Jonglage in 
den pädagogischen Alltag
 eingebaut werden kann.

Für diesen Workshop
 benö tigen Sie mindestens
drei  Jonglierbälle. Sie
 können gerne Ihre eigenen
mitbringen oder welche 
vor Ort für circa 10,—
 käuflich erwerben.

Regensburg

… damit wir in Balance bleiben –
Praxiskurs im Jonglieren
Peter Gerber
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Sich mit der Schöpfung zu
beschäftigen, führt zu Stau-
nen und Verwundern. Dieser
Workshop richtet unseren
Blick auf das, was uns ge-
schenkt wurde und was es zu
erhalten gilt. Die Natur kennt

keine Abfälle – nur Nährstoffe!
Die Beobachtung der Humus-
bildung mittels Bokashi lohnt
sich deshalb. Die Teilhabe an

»Cradle to Cradle«-Prozessen
ist zudem überlebenswichtig
und die Frage nach einem

Umweltmanagement birgt
wesentliche Vorteile. Nicht zu-
letzt ist es begeisternd, wenn
die »Grünen Küken« unter-
wegs sind. Und: Alle dürfen
dabei sein, weil alle »in einem
Boot« sitzen.
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»Treffpunkt Kita – über das Leben und den Glauben heute«

… damit das Staunen 
zum  Glauben führt – 
Umwelt erziehung und Religion
Bernd Brinkmann, Thomas Brunnhuber, Andrea Kaiser
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Ein Workshop, bei dem man erfährt
welche Rolle »Superman« und »Spider-
man« beim Singen spielen. Wie wir
unser Instrument, den Körper, richtig
stimmen und warum ein Luftballon 
im Bauch gut für die Atmung ist. An-
hand von spielerischen, stimmbildne -

rischen Übungen und Liedern wollen
wir gemeinsam Musik erleben, auf -
einander hören und die Stimme als
unser ur eigenes Instrument (wieder-)
entdecken und in den Mittelpunkt
stellen. Singen in der Gemeinschaft
macht Spaß und gute Laune.

Regensburg

… damit das Singen gelingen
kann – Haltung, Atmung, Stimme
Vroni Bertsch
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In diesem Workshop werden
verschiedene Möglichkeiten
vorgestellt, wie Kinder im Kita-
Alltag an Entscheidungen be-
teiligt werden können, deren
Auswirkungen sie unmittelbar
betreffen. Nach einer Begriffs-

klärung und der Betrachtung
der gesetzlichen Rahmen -
bedingungen wird die nötige
Haltung gegenüber dem Kind
eines der Hauptthemen sein.

Auch Methoden zur Dialog-
führung mit Kindern, zu Pro-
zessen der Meinungsbildung
und Entscheidung sowie
Mehrheits- und Konsensver-
fahren werden vorgestellt.
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… damit die Beteiligung 
der  Kinder klappt – Partizipation
und Mitbestimmung
Julius Seelig
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Eden Iyob ist gebürtige Eritreerin und
leitet eine Kindertageseinrichtung in
München. Sie betreut viele Familien
aus den unterschiedlichsten Kulturen.
Aufgrund ihrer langjährigen Erfahrung
in der Begleitung minderjähriger
Flüchtlinge verfügt sie über Hinter-

grundinformationen rund um das
Thema Flucht und den Umgang mit
traumatisierten Menschen. Besonders
im Hinblick auf die Bedürfnisse der
 Familien wird sie im Workshop auf -
zeigen, was für eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit nötig und sinnvoll ist.

Regensburg

… damit Flüchtlinge bei uns ihren
Platz finden – Aspekte zur Thematik
Eden Iyob
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Ein Ansatz religiöser Bildung,
der an zentralen Alltagserfah-
rungen von Kindern anknüpft,
wird in diesem Workshop
 erarbeitet. Der Alltag ist der
Weg zu Gott, die »Einwoh-
nung« Gottes im Kind erfolgt

über die Erfahrungen und
Kommunikationszusammen-
hänge des Alltags. Diese
mehrschichtigen Beziehungs-
und Deutungsprozesse gilt 
es mit vielen Beispielen aus-
zuloten und zu unterfüttern.

Welche Haltung, welches
Wissen und welches Kön-
nen wird von den Erziehen-
den gefordert, um einem
solchen Ansatz religiösen
Lernens gerecht zu werden.
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… damit Gott geerdet wird –
Von Alltags erfahrungen 
und Gottesbegegnungen
Prof. Dr. Hans Mendl, Konrad Raischl
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Tagungsgebühr
40,—Q pro Person
20,—Q für Studierende der
FakS und für SPS

Fachmesse
Besuchen Sie die Messe
mit Ausstellern für den Kita-
Bedarf!

Ausstellung
»Engel begleiten unseren
Weg« – Schauen Sie sich 
die aktuelle Ausstellung
des Verbandes katholischer

Kindertageseinrichtungen 
in Bayern an.

Verpflegung
Heiße und kalte Getränke
sowie kleine Snacks warten
in der Cafeteria auf Sie! 
Genießen Sie in der Mittags-
pause frische Pasta, Chili
oder Schupfnudeln!

Anreise
Wir bieten Ihnen einen
 Bustransfer für 10,—Q an.

Abfahrtsorte hierfür sind
 Amberg, Mitterteich,
 Regensburg, Schwandorf
und Weiden.

Am Hauptbahnhof Landshut
steht um 8.40 Uhr ein Sonder-
bus zur Eskara-Halle bereit.
Die Fahrt kostet 3,—Q.

Autofahrer geben folgende
Adresse in das Navi ein:
Savigneux-Platz 4
84051 Essenbach
Parkplätze gibt es genug.

Regensburg



Tragen Sie die gewünschte Personenanzahl ein!

Anmeldung zur Fachtagung
16. Oktober 2015 · Essenbach

Ich bin damit einverstanden, dass die Tagungs -
gebühr per Lastschriftverfahren eingezogen 
wird und erteile hiermit eine einmalige Abbuchungs-
ermächtigung von diesem Konto.

Kontoinhaber

Geldinstitut

IBAN

BIC

Ort, Datum Unterschrift

Wir kommen mit Teilnehmern, wovon in der
 Ausbildung (FakS, SPS) sind.

Wir melden uns für folgende Workshops an:
*

Ersatzweise wählen wir (falls der Wunschworkshop belegt ist ):

* erfordert drei Jonglierbälle
Wir kaufen diese vor Ort für Personen.

Chili con Carne, Brot 5,90P

Tortelloni, Lachswürfel, Spinat, Dillsoße 7,90P

Schupfnudeln, Gemüse, Sauerrahmdip 6,90P

Amberg

Mitte
rte

ich

Regensburg

Schwandorf

Weiden

Landshut

vegetarisch
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Regensburg

Empfänger

Caritasverband für die 
Diözese Regensburg e.V.
Fachberatung für Kindertageseinrichtungen
Von-der-Tann-Straße 7
93047 Regensburg

Absender

Name der Einrichtung

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon Telefax

E-Mail-Adresse
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In der Diözese Regensburg gibt es rund 400 katholische
Kindertages einrichtungen. Etwa 3 400 pädagogische 
Fachkräfte betreuen, bilden und erziehen darin täglich 
mehr als 32 000 Kinder.

www.caritas-regensburg.de

Regensburg


